
 

Das Buchdruckverfahren   
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1 Die Textbausteine beschreiben das Buchdruckverfahren von Johannes Gutenberg. Schneide die 

Texte und Zeichnungen aus und füge sie sinnvoll zusammen. Klebe die richtige Lösung in dein 
Heft. 

 

  

Mit einem Lederballen wird Drucker-
schwärze auf die gesetzten Lettern 
aufgetragen. 

   

  

Der Textrahmen mit dem Papier wird 
in die Presse gelegt und gepresst, 
sodass der Text auf das Blatt gedruckt 
wird. 

   

  

Das Papier, das bedruckt werden soll, 
wird auf den gesetzten Text gelegt. 

   

  

Die gedruckte Seite wird vom Rahmen 
gelöst. 

   

  
Die fertig gegossenen, spiegelver- 
kehrten Lettern werden in einem 
Setzkasten sortiert aufbewahrt.  
Ein Setzer fügt die einzelnen Lettern 
in einem Rahmen zusammen, bis eine 
ganze Seite entstanden ist. 

   

  

Die einzelnen Buchstaben werden aus  
flüssigem Metall gegossen.  

 

 


